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Der VeranstaltungskalenDer 
mit über 140 Veranstaltungen in vielen Hamburger stadtteilen

A k t i o n s w o c h e201415. bis 21. September 2014

Für Menschen mit Demenz, 
ihre Familien, Pflegekräfte 
und Interessierte.



2 |

A k t i o n s w o c h e
L e b e n  m i t  D e m e n z  i n  H a m b u r g

Angebot zu kultur und Gesellschaft Betreuungs- und Beschäftigungsangebot

Beratungs- und informationsangebot sport- und Bewegungsangebot

Inhalt

Grußworte  |  3

Zentrale Veranstaltungen  |  5

Informationsstände  |  45

15. September 2014 |  Montag  |  12

16. September 2014 |  Dienstag  |  16

17. September 2014 |  Mittwoch  |  23

18. September 2014 |  Donnerstag  |  29

19. September 2014 |  Freitag  |  36

20. September 2014 |  Sonnabend  |  40

21. September 2014 |  Sonntag  |  42

Liebe Leserinnen und Leser,

orientieren Sie sich mit diesem Veranstaltungskalender über die facetten-
reichen Angebote in der Aktionswoche „Leben mit Demenz in Hamburg“. 
Unten stehende Symbole helfen Ihnen, das richtige Angebot für Sie zu finden. 
Ansonsten haben wir nach Tagen und Hamburger Bezirken sortiert.

Sie können an allen Veranstaltungen teilnehmen. Wenn Sie zu einzelnen 
Angeboten noch Fragen haben, erkundigen Sie sich einfach bei den jeweilig 
genannten Kontaktpersonen.

Wir wünschen Ihnen viel Freude dabei!



|  3

Sehr geehrte Damen und Herren,

vom 15. bis 21. September 2014 findet mit Veranstaltungen im Hamburger Stadtgebiet eine 
bunte informations- und aktionswoche rund um das thema Demenz statt. ins Leben gerufen 
wurden die vielfältigen tage durch die Hamburger Landesinitiative Leben mit Demenz.

Durch diese aktionswoche sollen zum einen betroffenen, angehörigen sowie interessierten 
die vielfältigen angebote und unterstützungsmöglichkeiten in Hamburg vorgestellt werden. 
gleichzeitig soll aber auch eine breite Öffentlichkeit für das thema Demenz und den umgang 
mit demenzerkrankten menschen sensibilisiert werden. Dazu finden sowohl zentrale als auch 
viele dezentrale Veranstaltungen in den Stadtteilen statt, so dass konkrete unterstützungs-
möglichkeiten vor Ort sichtbar werden. Vor allem sollen auch Wege und angebote aufgezeigt 
werden, die eine soziale teilhabe von menschen mit Demenz fördern und ein Leben mit der 
erkrankung lebenswerter machen. Darüber hinaus werden aktionen und Veranstaltungen zu 
den themen Demenz und migration, Kultur sowie bewegung stattfinden, um nur eine kleine 
auswahl zu nennen. 

es wird also vieles geboten, eine Übersicht über alle termine gibt ihnen dieser Veranstal-
tungskalender. ich hoffe, dass die angebote reichlich anklang finden und bin zuversichtlich, 
dass für sehr viele etwas interessantes dabei ist.

Der arbeitsgemeinschaft der Freien Wohlfahrtspflege und der alzheimer gesellschaft 
Hamburg, die diese Woche organisiert haben und allen, die sich sowohl im rahmen der 
Landesinitiative Leben mit Demenz in Hamburg als auch in der aktionswoche so intensiv 
engagieren, gilt mein ausdrücklicher Dank. Sie leisten mit jeder Veranstaltung und mit jeder 
aktion einen wichtigen beitrag dazu, dass das Leben für und der umgang mit menschen mit 
Demenz in Hamburg einfacher und besser wird. 

Cornelia Prüfer-Storks

Präses der behörde für gesundheit und Verbraucherschutz
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Grußworte

Der kreative Umgang mit Demenz

mit der aktionswoche Demenz wollen wir zeigen, dass dieses thema in Hamburg auf vielfäl-
tige Weise aufgegriffen wird. gleichzeitig soll die Woche dazu anregen, der großen Heraus-
forderung der kommenden Jahre kreativ zu begegnen. Viele menschen, teilweise angestoßen 
durch eigene erfahrungen im Familienkreis, teilweise aus freiwilligem engagement heraus, 
setzen sich mit dem thema bereits auseinander. 

in Hamburg hat die Landesinitiative „Leben mit Demenz“ eine aktionswoche initiiert, die mit 
unterstützung der behörde für gesundheit und Verbraucherschutz von der arbeitsgemein-
schaft der Freien Wohlfahrtspflege (agFW) in Kooperation mit der alzheimer gesellschaft 
Hamburg organisiert und durchgeführt wird.

zahlreiche institutionen und akteure bieten zentrale und bezirkliche Veranstaltungen in 
dieser Woche an, die das thema unter verschiedenen gesichtspunkten beleuchten. Die 
angebotsvielfalt macht deutlich, dass mit der aktionswoche nicht nur menschen mit Demenz 
und betroffene angehörige erreicht werden, sondern auch eine Vielzahl gesellschaftlicher 
bereiche angesprochen wird. Denn die zunahme an demenziellen erkrankungen stellt nicht 
nur Herausforderungen an die betroffenen Familien und die professionelle Pflege. So müssen 
vor allem alltagstaugliche Lösungen angeboten werden, die häufig nur stadtteilbezogen ihre 
Wirkungen entfalten. Ob einzelhandel oder öffentlicher nahverkehr, ob niedergelassene 
Ärzte, Vermieter oder Polizei – wir alle werden zukünftig häufiger erlebnisse mit demenziell 
erkrankten menschen haben. es wird darum gehen, Praxisstrategien zu entwickeln.

Die aktionswoche soll dazu beitragen.

Jens Stappenbeck

geschäftsführer der arbeitsgemeinschaft der Freien Wohlfahrtspflege (agFW Hamburg e.V.)
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Montag, den 15.9.2014

eröffnungsveranstaltung „Demenzfreundliche stadt hamburg“ und 
eröffnung der Aktionswoche „Leben mit Demenz in hamburg 2014“ 
durch Präses der Behörde für Gesundheit und Verbraucherschutz 
cornelia Prüfer-storcks 
„Demenzfreundliche Städte in Deutschland – ein Überblick“ (Burkhard Plemper, Vor-
stand Aktion Demenz – gemeinsam für ein besseres Leben mit Demenz / Journalist)

„Arnsberg: Eine Kommune macht sich auf den Weg – generationsgerecht und 
demenzsicher“ (Martin Polenz, Projektleiter Arnsberg)

Podiumsdiskussion mit Werner Wunderschütz (Frühbetroffener), Sigrid Rudolph 
(Angehörige), Paul Schneider (Frisör Langenhorn), Jochen Hanisch (Stadtplanung), 
Stefanie Ritter (Kunsttherapeutin und Filmemacherin), Polizei Hamburg (angefragt), 
Jörn Strähler-Pohl  (freier Mitarbeiter NDR)

Moderation: Antje Holst (AGFW)

Musik: Chor Vergiss-mein-nicht der Alzheimer Gesellschaft Hamburg

Mitwirkung: Clowns im Einsatz

Betreuung von Menschen mit Demenz durch die „Angehörigenhilfe Demenz für 
Hamburg“ ist möglich. Bitte rechtzeitige Anmeldung bei der Alzheimer Gesellschaft 
Hamburg: 040-68 91 36 25

11.00 – 14.00 Uhr 
handwerkskammer hamburg, holstenwall 12, 20355 hamburg (kooperationspartner: AGFw)

Montag, den 15.9.2014 und Mittwoch, den 17.9.2014

„Den Michel erleben“
30 Minuten Kirchenführung, zu der Menschen mit Demenz und ihre Angehörigen 
eingeladen sind

11.00 – 11.30 Uhr, hauptkirche st. Michaelis, englische Planke, 20459 hamburg 
(kooperationspartner: hauptkirche st. Michaelis)

Zentrale Veranstaltungen
Leben mit Demenz in Hamburg
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Zentrale Veranstaltungen
Leben mit Demenz in Hamburg

Täglich: Montag, den 15.9.2014, bis Donnerstag, den 18.9.2014 

orgelandacht in leichter sprache  
Alle Orgeln des Michel erklingen, dazu Psalm 23 und eine kurze Auslegung in leichter 
Sprache

12.00 – 12.20 Uhr 
hauptkirche st. Michaelis, englische Planke, 20459 hamburg

Montag, den 15.9.2014 

katharina schütz liest aus dem Buch von hanna kappus  
„Das Leben ist ein Großes – Alzheimer – ein langer Abschied“
20.00 Uhr, Gästehaus der Universität hamburg, Rothenbauchaussee 34, 20148 hamburg 
(kooperationspartner: hochschule für angewandte wissenschaften hamburg, Modell-
vorhaben „Leben mit Demenz in hamburg“)

Dienstag, den 16.9.2014

6. hamburger Demenzgespräch „dement = entmündigt“?! –  
Fragen zur selbstbestimmung
•  Infobörse: Konkrete Hilfen bei Demenz

•  Kurzfilm: „Zwei Zucker“ von Thore Schwemann

•   „Selbstbestimmung und Demenz“ (Dr. Michael Wunder, ev. Stiftung Alsterdorf, 
Mitglied im Deutschen Ethikrat)

•    Podiumsgespräch: Selbstbestimmtes Leben mit Demenz: Potenziale und Grenzen 
Landespastor Dirk Ahrens, Dr. Michael Wunder, RA Britta Warnecke u.a.

Moderation: Sonja Schneider-Koch, Diakonisches Werk Hamburg

16.00 – 20.00 Uhr  
Ökumenisches Forum hafen city, shanghaiallee 12, 20457 hamburg  
(kooperationspartner: Diakonie-stiftung MitMenschlichkeit) 
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„Das herz vergisst nicht – Dement im fremden Land“
09.20 Uhr Begrüßung: Dr. Wilma Simon, Vorstand HAMBURGISCHE BRÜCKE

09.25 Uhr Kurzfilm: „Papa, das ist ein Hund!“ von Serhat Çokgezen

09.30 Uhr   Demenz bei türkischen MitbürgerInnen in Deutschland. Besonderheiten 
im Hinblick auf Risiken, Diagnostik und Therapie 
(Ümran Sema Seven, Universität Vechta, Psychologische Gerontologie)

10.30 Uhr   „Besonderheiten der muttersprachlichen Beratung“ (Neriman Nihsah, 
Pflegestützpunkt Harburg)

11.30 Uhr   „Selbsthilfegruppen pflegender Angehöriger“ (Anna Schaaf,  
KISS  Hamburg / DER PARITäTISCHE)

13.30 Uhr   Film: „Das Herz vergisst nicht“ – ein Film über das Leben mit Demenz in 
türkischstämmigen Familien (Medienprojekt Wuppertal)

14.30 Uhr  „Gönüllü – ehrenamtliche Besuchsdienste für Menschen mit Demenz“ (Rükiye 
Kuscu, SeniorPartner, Tülay Kahraman,  Türkische  Gemeinde Hamburg)

15.30 Uhr Ausklang mit der Musikgruppe Gönülden Gönüle und Türk Halk Müziǧi

17.00 Uhr   Empfang für 25 Jahre HAMBURGISCHE BRÜCKE – Beratungsstelle für 
ältere Menschen und ihre Angehörigen

17.30 Uhr  Begrüßung: Sibylle Umlauf, Vorstand HAMBURGISCHE BRÜCKE

17.45 Uhr  Grußwort der Behörde für Gesundheit und Verbraucherschutz, Referat 
Pflegerische Versorgungsstruktur (Eckard Cappell)

18.00 Uhr   „Pflegende Angehörige nachhaltig entlasten“ (Dr. Hanneli Döhner, wir 
pflegen – Interessenvertretung begleitender Angehöriger und Freunde in 
Deutschland e.V)

18.20 Uhr   Mein Weg vom pflegenden Angehörigen zum Ehrenamtlichen  
(Eberhard Namslau, HAMBURGISCHE BRÜCKE / wir pflegen – Interessen-
vertretung begleitender Angehöriger und Freunde in Deutschland e.V.)

18.30 Uhr   „Das andere Du – Oma, Alzheimer und ich“ – Lesung und ganz tägige Aus-
stellung (Maya Keifenheim, Künstlerin und Enkeltochter)

Betreuung von Menschen mit Demenz durch die „Angehörigenhilfe Demenz für 
Hamburg“ ist möglich. Bitte rechtzeitige Anmeldung bei der Alzheimer Gesellschaft 
Hamburg: 040-68 91 36 25. 
Alle Vorträge bis 16.00 Uhr werden ins Türkische übersetzt!  
Info und Anmeldung: Jasminika Pireci, 040-23 80 26 96

elisabeth Alten- und Pflegeheim, kleiner schäferkamp 43, 20357 hamburg 
(kooperationspartner: hAMBURGische BRücke)
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Zentrale Veranstaltungen
Leben mit Demenz in Hamburg

Mittwoch, den 17.9.2014

„Demenz im Film – ein kinonachmittag mit Filmen, 
 Autorengesprächen und Begegnung“ 
•   Autorengespräch mit David Sieveking (Regisseur und Autor)

•   Film: „Vergiss mein nicht. Wie meine Mutter ihr Gedächtnis verlor und ich meine 
Eltern neu entdeckte“ von David Sieveking

•   Film „Papa Schulz in der Osterstraße“ von Jochen Hanisch und Papa Schulz

•   Film „Notiz an mich“, von Studierenden der Medienakademie Hamburg

•   Podiumsgespräch mit allen Beteiligten

Moderation: Burkhard Plemper

Im Foyer: Informationsbörse zum Thema Demenz

Betreuung von Menschen mit Demenz durch die „Angehörigenhilfe Demenz für 
Hamburg“ ist möglich. Bitte rechtzeitige Anmeldung bei der Alzheimer Gesellschaft 
Hamburg: 040-68 91 36 25

14.00 – 19.00 Uhr 
Metropolis kino, kleine theaterstraße 10, 20354 hamburg  
eintritt: 5 € (kooperationspartner: Metropolis kino))

„wenn es zuhause nicht mehr geht  …“ neue wohn-Pflegeformen für 
Menschen mit Demenz in hamburger Quartieren
Für ältere Menschen, die nicht mehr zuhause leben können, werden in Hamburg 
verstärkt neuartige Wohn-Pflege-Formen entwickelt. Dabei handelt es sich u.a. um über-
schaubare ambulante Wohngemeinschaften und Wohngruppen in stationären Einrich-
tungen, in denen eine 24-stündige Begleitung und Pflege stattfinden und die Bedürfnisse 
und Gewohnheiten der Menschen den Ausgangspunkt der Alltagsgestaltung bilden.

Die Veranstaltung informiert über den Stand der Entwicklung dieser Wohnformen 
in Hamburg. Präsentiert werden bestehende und in Planung befindliche Projekte 
wie zum Beispiel die ambulant betreuten Wohngemeinschaften für Menschen mit 
Demenz in Dulsberg (Bestandsprojekt) und in Hohenfelde (zukünftiges Projekt). 
Außerdem wird der 15-minütige Film von Burkhart Plemper gezeigt: „Man gibt hier 
keinen einfach ab ...“
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Betreuung von Menschen mit Demenz durch die „Angehörigenhilfe Demenz für 
Hamburg“ ist möglich. Bitte rechtzeitige Anmeldung bei der Alzheimer Gesellschaft 
Hamburg: 040-68 91 36 25

16:30 – 18:30 Uhr 
Bezirksamt hamburg nord,  kümmelstraße 5, 20249 hamburg  
(kooperationspartner: hamburger koordinationsstelle für wohn-Pflege- Gemeinschaften)

„Das 4. Lebensalter – Demenz ist keine krankheit“ 
Buchpräsentation und Gespräch mit Prof. Dr. Dr. Reimer Gronemeyer

19.30 – 21.30 Uhr 
Bücherhallen hamburg, Zentralbibliothek, hühnerposten 1, 20097 hamburg 
(kooperationspartner: Bücherhallen hamburg)

Donnerstag, den 18.9.2014

„chancen und Grenzen – innovative Pflege- und Betreuungsformen für 
Menschen mit Demenz“ 
•   „Ambulante Pflege: Pflege von Menschen mit Demenz in der eigenen Häuslichkeit“ 

(Sabine Hallier-Bahnsen, Arbeiter Samariter Bund Hamburg)

•   „Ambulant betreute Wohngemeinschaften für Menschen mit Demenz“  
(Yvonne Siedlaczek, Leitung des WG-Pflegeteams, Hamburger Gesundheitshilfe 
gGmbH, Hanna Abraham und Birgitt Sommer, Angehörige)

•   „Autonome stationäre Wohngemeinschaft im Max Herz Haus“ (Frank Blume, 
 Albertinen-Haus, Zentrum für Geriatrie und Gerontologie Hamburg)

•   „Verbesserung der Lebenssituation von Menschen mit Demenz in Wohn- 
Pflegeeinrichtungen – Erkenntnisse und Praxisbericht aus einem Beratungs projekt“ 
(Carsten Mai, Leiter Ev. Berufsfachschule für Altenpflege, Das Rauhe Haus)

•   „Versorgungslücken in der Pflege und Betreuung von Menschen mit Demenz“ 
(Martin Sielaff, Hamburgische Pflegegesellschaft e.V)

Betreuung von Menschen mit Demenz durch die „Angehörigenhilfe Demenz für 
Hamburg“ ist möglich. Bitte rechtzeitige Anmeldung bei der Alzheimer Gesellschaft 
Hamburg: 040-68 91 36 25

14.00 – 17.30 Uhr 
Bücherhallen hamburg, Zentralbibliothek, hühnerposten 1, 20097 hamburg  
(kooperationspartner: AGFw)
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Zentrale Veranstaltungen
Leben mit Demenz in Hamburg

Freitag, den 19.9.2014

Musik und Lesung: kerstin wolf (klavier) spielt werke von chopin 
und Pastor tobias Götting liest texte von George sand
19.00 Uhr 
simon Petrus kirche Poppenbüttel, harksheider straße 156, 22399 hamburg 
(kooperationspartner: Alzheimer Gesellschaft hamburg) 

Methusalem slam: Forschung und wissenschaft rund ums Alter(n) 
Vom Hörsaal auf die Bühne – beim science slam entscheidet das Publikum über den 
besten Kurzvortrag des Abends

19.30 Uhr  ·  eintritt 12 € / erm. 9 € 
kampnagel, Jarrestraße 1, 22303 hamburg 
(kooperationspartner: kampnagel; Julia offe, www.scienceslam.de)

„Altersgerechte medizinische Versorgung“ 
Themenschwerpunkt Demenzsensibles Krankenhaus- eine Veranstaltung für 
 Patienten, Angehörige, Interessierte und Fachpersonal.

Ab 12 Uhr im Foyer Info-Stände der Hamburger Krankenhäuser Agaplesion Diakonie-
klinikum Hamburg, Albertinen-Krankenhaus Hamburg, Ev. Amalie Sieveking Kran-
kenhaus, Asklepios Kliniken Hamburg, Bethesda Krankenhaus Bergedorf, Ev. Kran-
kenhaus Alsterdorf, Berufsgenossenschaftliches Unfallkrankenhaus Hamburg, Kath. 
Marienkrankenhaus Hamburg, Schön Klinik Hamburg Eilbek, Universitätsklinikum 
Hamburg-Eppendorf , Wilhelmsburger Krankenhaus Groß Sand, der Behörde für 
Gesundheit und Verbraucherschutz und weitere Institutionen (auch Vorführungen, 
Messaktionen).

Ab 13.30 Uhr Vorträge in 4 Sälen, Themenschwerpunkte: Demenzielle Erkrankungen, 
Seelische Gesundheit im Alter, Altersmedizin heute.

12.00 – 18.00 Uhr 
Universität hamburg, hauptgebäude, Flügelbau ost, edmund-siemers-Allee 1, 20146 hamburg 
(kooperationspartner: hamburger krankenhäuser und Behörde für Gesundheit und 
 Verbraucherschutz)
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Samstag, den 20.9.2014 

informationstag: infostände in der innenstadt 
rund um das thema Demenz
Beratung, praktische Hilfen und Gespräche mit Experten und Praktikern

• Alzheimer Gesellschaft Hamburg e.V.

• UKE /ZPM/Psychiatrie/Station P1-Gerontopsychiatrie

• AOK Rheinland/Hamburg

• Diakonisches Werk

• Pflegestützpunkte – Behörde für Gesundheit und Verbraucherschutz

10.00 – 16.00 Uhr 
rund um den Gerhard-hauptmann Platz, 20095 hamburg

Sonntag, den 21.9.2014 

Abschlussgottesdienst der Aktionswoche für Menschen mit Demenz 
und Angehörige
mit der Hauptpastorin Astrid Kleist und Pastor Tobias Götting

10.00 Uhr 
hauptkirche st. Jacobi, Jakobikirchhof 22, 20095 hamburg 
(kooperationspartner: hauptkirche st. Jacobi)

Abschlussveranstaltung der Aktionswoche Demenz
Rückblick und Ausblick und Konzert des Hamburger Polizeiorchesters

14.00 Uhr  
Planten und Blomen, st. Petersburger straße 28, 20095, Musikpavillon 
(kooperationspartner: Planten und Blomen, Polizeiorchester hamburg)
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Montag
1 5 .  S e p t e m b e r  2 0 1 4

Zentrale Veranstaltungen
  
Eröffnungsveranstaltung: Demenzfreundliche Stadt Hamburg 

Eröffnung der Aktionswoche „Leben mit Demenz in Hamburg“ durch Präses 
der Behörde für Gesundheit und Verbraucherschutz Cornelia Prüfer-Storcks

11.00 - 14.00 Uhr 
Handwerkskammer Hamburg, Holstenwall 12, 20355 Hamburg  
(Kooperationspartner: AGFW)

Den Michel erleben

30 Minuten Kirchenführung, zu der Menschen mit Demenz und ihre  
Angehörigen eingeladen sind.

11.00 - 11.30 Uhr 
Hauptkirche St. Michaelis, Englische Planke, 20459 Hamburg 
(Kooperationspartner: Hauptkirche St. Michaelis)

Orgelandacht in leichter Sprache

Alle Orgeln des Michel erklingen, dazu Psalm 23 und eine kurze  
Auslegung in leichter Sprache

12.00 - 12.20 Uhr 
Hauptkirche St. Michaelis, Englische Planke, 20459 Hamburg

Lesung: Das Leben ist ein Großes

Katharina Schütz liest aus dem Buch von Hanna Kappus  
„Das Leben ist ein Großes – Alzheimer – ein langer Abschied“

20.00 Uhr 
Gästehaus der Universität Hamburg, Rothenbaumchaussee 34, 20148 Hamburg 
(Kooperationspartner: Hochschule für angewandte Wissenschaften Hamburg, 
 Modellvorhaben „Leben mit Demenz in Hamburg“)

Angebot zu Kultur und Gesellschaft Betreuungs- und Beschäftigungsangebot

Beratungs- und Informationsangebot Sport- und Bewegungsangebot
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 Alzheimer Gesellschaft Hamburg

Angehörigengruppe  ·  Monatlicher 
Austausch, Begleitung, Ermutigung

16.00 - 18.00 Uhr 
ASB, Rissener Dorfstr. 40, 22559 Hamburg 
Berend Schultz, 040-68 91 36 25 
Um Anmeldung wird gebeten!

  Demenz Netzwerk bergedorf, Le Detta

Leben im Jetzt – lokale Öffenlichkeits-
kampagne und Ausstellung in Berge-
dorf im Haus im Park und Lohbrügge im 
Haus Brügge ·  Lebensbejahende Bilder 
zum Thema Demenz

ganztägig 
Geschäfte in ganz Bergedorf 
Doris Kreinhöfer, Haus im Park der 
 Körber-Stiftung, 040-72 57 02 16

 Diakonie Alten eichen

Mitmachen und zuhören  ·  Schlager der 
30er- bis 70er-Jahre

10.00 Uhr 
Tagespflege Alten Eichen,  
Wördemannsweg 23b, 22527 Hamburg 
Kathrin Kopetzky, 040-54 75 10 85

  AWO Seniorenzentrum 
Hagenbeckstraße gGmbH

Kulinarische Woche  ·  Erinnerungs-
kochen mit Menschen, die an Demenz 
erkrankt sind

14.00 - 17.00 Uhr 
Hagenbeckstr. 12, 22527 Hamburg 
Katarzyna Kapperstein, 040-40 19 07-27

 Seniorenzentrum St. markus

Betreuungs- und Beschäftigungs-
angebote bei Demenz  ·  Aktion und 
Stände, u.a. Musik- und Kunsttherapie, 
Hundebesuche, Spezialclown, Wohn-
gemeinschaft, Snoezelen, 10 Min. 
Aktivierung etc.

14.00 - 18.00 Uhr 
Großer Festsaal im Seniorenzentrum  
St. Markus, Gärtnerstr. 63, 20253 Hamburg 
Wolfgang Janzen, 040-40 19 08-0

B e z i r k  B e r g e d o r f

B e z i r k  E i m s b ü t t e lB e z i r k  A l t o n a  

Veranstaltungen in  
den Bezirken
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Montag, 15. September 2014

  beratungsstelle Demenz im max-Herz-
Haus am Albertinen-Haus

„Medizinische Aspekte bei Demenz-
kranken“ Vortrag von Prof. Dr. Wolfgang 
von Renteln-Kruse, Chefarzt für Alters-
medizin im Albertinen-Krankenhaus und 
Albertinen-Haus  ·  Auftaktveranstaltung 
zur Vortragsreihe „Demenz geht uns alle 
an“ 2014/2015, Programm unter www.
demenz-geht-uns-alle-an.de

18.30 Uhr 
Albertinen-Haus – Zentrum für Geriatrie  
und Gerontologie (Saal),  
Sellhopsweg 18-22,22459 Hamburg 
Gabi Stoltenberg, 040-55 81 44 85

  Alzheimer Gesellschaft Hamburg, 
Angehörigen Gruppe Hausbruch

„Von Gefühlen eingeholt – Die Auswir-
kungen von Krieg, Flucht und Vertrei-
bung bei Menschen mit Demenz“  ·   
Referentin: Frau Jasmina Pireci 
„ Hamburgischen Brücke“

17.00 Uhr 
Striepensaal, Striepenweg 40 (direkt  
an der S-Bahn Station Neuwiedenthal),  
21147 Hamburg 
Sigrid Rudolph, 040-7 42 57 40,  
Berend Schultz, 040-68 91 36 25

 Schule für Gesundheits- und 
pflegeberufe der Sbb Kompetenz gGmbH

Poster und Bilderausstellung im Rah-
men der „Aktionswoche Demenz“  ·   
Über 90 Schüler werden in der Akti-
onswoche im Stundentakt präsent sein 
und Aktionskreise aus Betreuungs- und 
Beschäftigungsangebot aus Kultur- und 
Gesellschaft präsentieren.

ganztägig 
Phönix-Center Hamburg-Harburg, Hannover-
sche Str. 86, 21079 Hamburg 
Normen Niebuhr, 040-21 11 23 48

  Health economics Network (HecoNet) e.V.

Zeich(n)en gegen das Vergessen  ·  Aus-
stellung humorvoller Zeichnungen/Kari-
katuren über den alltäglichen Umgang 
und Begegnungen mit Demenz(kranken)

08.00 - 18.00 Uhr 
Knappschaft, Millerntorplatz 1,  
20359 Hamburg, Atrien im Erdgeschoss  
und zwei weitere Orte 
Hans R. Hartweg, 040-2 26 32 59 51 
Karin Agor, 040-3 03 88 54 00

B e z i r k  M i t t e

B e z i r k  H a r b u r g
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 eben im Leben

Was ist bloß mit Opa los?  ·  „Alt 
und Jung gemeinsam beim Werken“ 
– Demenz erkrankte „genießen und 
erleben“ gemeinsam mit Kindern.

15.00 Uhr 
Hotel Fairmont Vier Jahreszeiten,  
Neuer Jungfernstieg 9-14, 20354 Hamburg 
Claudia Unruh, 0160-95 20 52 40     
Um Anmeldung wird gebeten!

  Pflegestützpunkt Hamburg-Nord

Informationsstände – entlastende 
Hilfen bei Demenz  ·  HAmburgiscHe 
brücKe gesellschaft für private 
sozialarbeit e.V., Pflegestützpunkt 
Hamburg-Nord, DrK-Hamburg-Nord, 
Hamburger gesundheitshilfe ggmbH, 
Tagespflege Alter und Pflege e.V., uKe 
Familiale Pflege, entlastende Hilfen bei 
Demenz

15.30 - 18.30 Uhr 
Bezirksamt Nord, Großer Sitzungssaal, 
Robert-Koch-Str. 17 
Fr. Martinez / Fr. Sage 040-4 28 99 10 60

  Pflegestützpunkt Hamburg-Nord

Leben mit Demenz – Vorträge  
1. „Kommunikation und umgang mit 
menschen mit Demenz“, Dozentin 
melanie Feige, Dipl.-Pädagogin, 
gesundheits- und Krankenpflegerin, Das 
rauhe Haus, evangelische berufsschule 
für Altenpflege  
2. „Tagespflege – die entlastung für 
pflegende Angehörige“, Dietmar sippel, 
Alter und Pflege e.V. 
3. „Versorgung von menschen mit 
Demenz in einer ambulanten Wohnge-
meinschaft“, Karin Kolberg,Hamburger 
gesundheitshilfe ggmbH

16.00 - 18.30 Uhr 
Bezirksamt Nord, Großer Sitzungssaal, 
Robert-Koch-Str. 17 
Fr. Martinez / Fr. Sage 040-4 28 99 10 60

  Alzheimer-Gesellschaft Hamburg

„Entscheidungen richtig treffen!“  
Wie in der Pflege Konflikte zwischen 
Abgrenzung und Zuwendung vermieden 
werden können; referent: ulrich meindl, 
Dipl-Psychologe

17.00 - 19.00 Uhr 
Alzheimer Gesellschaft Hamburg e.V., 
Wandsbeker Allee 68, 22041 Hamburg 
Berend Schultz, 040-68 91 36 25 
Um Anmeldung wird gebeten!

B e z i r k  N o r d

B e z i r k  W a n d s b e k
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Dienstag
1 6 .  S e p t e m b e r  2 0 1 4

Zentrale Veranstaltungen
  
„Das Herz vergisst nicht – dement im fremden Land“

Informationstag mit Vorträgen, Ausstellung, Filmen und Lesungen. 
Im Anschluss Empfang der Hamburgischen Brücke – Beratungs-
stelle für ältere Menschen und ihre Angehörige.

8.45 - 16.30 Uhr 
Elisabeth Alten- und Pflegeheim, Kleiner Schäferkamp 43, 20357 Hamburg 
(Kooperationspartner: Hamburgische Brücke)

Orgelandacht in leichter Sprache

Alle Orgeln des Michel erklingen, dazu Psalm 23 und eine kurze  
Auslegung in leichter Sprache

12.00 - 12.20 Uhr 
Hauptkirche St. Michaelis, Englische Planke, 20459 Hamburg

6. Hamburger Demenzgespräch „dement = entmündigt“?!

Fragen zur Selbstbestimmung

16.00 - 20.00 Uhr  
Ökumenisches Forum Hafen City, Shanghaiallee 12, 20457 Hamburg  
(Kooperationspartner: Diakonie-Stiftung MitMenschlichkeit) 

Angebot zu Kultur und Gesellschaft Betreuungs- und Beschäftigungsangebot

Beratungs- und Informationsangebot Sport- und Bewegungsangebot
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  AOK rheinland/Hamburg 
regionaldirektion Hamburg

Individuelle Pflegeberatung im Stadtteil   
Viele Fragen stellen sich, wenn es 
darum geht, den Pflegealltag zu organi-
sieren. Antworten geben Ihnen unsere 
AOK-Pflegeberater vor Ort

09.00 - 16.00 Uhr 
AOK-Geschäftsstelle Ottensen, Bahren-
felder Str. 242, 22765 Hamburg 
Brigitte Krebelder, 040-20 23 17 91

  ASb

Tag der offenen Tür!  ·  Möglichkeiten in 
der häuslichen Betreuung

10.00 - 15.30 Uhr 
ASB – Sozialstation Altona, Woyrschweg 40,  
22761 Hamburg 
Katy Bürke / Monique Matschulat,  
040-35 96 87 91

  Kirchenkreis Hamburg-West/Süd-
Holstein: Seniorenwerk, Jugendkirche, 
bugenhagen-Campus

Die Geschichte vom Fuchs, der den 
Verstand verlor – ein Theaterstück  ·  
Auf Grundlage des Bilderbuchs von 
Martin Balscheit hat das Theateren-
semble  „Meine Damen und Herren“ 

ein  Theaterstück zum Thema Demenz 
entwickelt. Geeignet für Kinder ab 
4 Jahren, Spiel dauer ca. 40 Min.

11.00  und  14.00 Uhr 
Die Jugendkirche,  
Bei der Flottbeker Mühle 28, 22607 Hamburg 
Ingrid Kandt / Seniorenwerk – Fachstelle 
Demenz, 040-58 95 02 59 
Um Anmeldung wird gebeten!

    KONFettI Im KOpF

KONFETTI-Café Altona  ·  Ein buntes 
künstlerisch-musikalisches Mitmach- 
angebot bei Kaffee und Kuchen in einem 
niedrigschwelligen Begegnungsraum 
für Menschen mit Demenz, deren Ange-
hörige und alle Menschen im Quartier.

14.00 - 18.00 Uhr 
Bernstorffstr. 145, 22767 Hamburg 
Jörg Wolter, 0151-29 26 17 91

   Altenheim Haus Flottbek 
Nienstedten

Tanzcafé  ·  Tanznachmittag für 
 Menschen mit Demenz und ihre Ange-
hörigen und Freunde

15.00 Uhr 
Haus Flottbek Nienstedten, Vogt-Groth-Weg 
27, 22609 Hamburg 
Ingrid Telgmann-Tißen, 040-8 00 97 70 
Wenn Fahrdienst gewünscht, max. 5 km

B e z i r k  A l t o n a  

Veranstaltungen in  
den Bezirken
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  ASb elbgemeinden

Umgang mit der Krankheit „Demenz“ im 
Alltag

18.00 - 20.00 Uhr 
ASB, Wedeler Landstr. 16, 22559 Hamburg 
K. Mitschke, 040-81 82 40 
Um Anmeldung wird gebeten!

  AOK rheinland/Hamburg

AOK: Individuelle Pflegeberatung im 
Stadtteil  ·  Viele Fragen stellen sich, 
wenn es darum geht, den Pflegealltag 
zu organisieren. Antworten geben Ihnen 
unsere AOK-Pflegeberater vor Ort.

09.00-16.00 Uhr 
Geschäftsstelle Bergedorf,  
Herzog-Carl-Friedrich-Platz 1, 21031 Hamburg 
Brigitte Krebelder, 040-20 23 17 91

09.00-16.00 Uhr 
Geschäftsstelle Billstedt / Bergedorf,  
Möllner Landstr. 45, 22111 Hamburg 
Brigitte Krebelder 040-20 23 17 91

 Dr. Carl Kellinghusen

„Farben für das Ohr und für die Hand“  ·  
Gruppenangebot zur Wahrnehmung der 
Motorik und der Sinne mit musikalischer 
Begleitung

14.00-17.00 Uhr 
Dr. Carl Kellinghusen, Saarstr. 2, 21029 
Hamburg 
Claudia Dierschke, 040-72108511

  Hochschule für Angewandte 
Wissenschaften Hamburg, modellvorhaben 
„LeDeHa“, Wilhelm Leuschner Seniorenzentrum

ANKER – Angehörige: kompetent und 
erfahren  ·  Informationsveranstaltung zum 
Projekt: Erfahrene pflegende Angehörige 
stehen am Wochenende am Telefon pfle-
genden Angehörigen zur Verfügung.

15.00 Uhr 
Leuschner Seniorenzentrum,  
Leuschnerstr. 93, 21031 Hamburg 
Ralph Szeymies, 0177-4 01 88 51

  Demenz Netzwerk bergedorf, Le Detta

Leben im Jetzt – lokale Öffenlichkeits-
kampagne und Ausstellung in Bergedorf 
im Haus im Park und Lohbrügge im 
Haus Brügge ·  Lebensbejahende Bilder 
zum Thema Demenz

ganztägig 
Geschäfte in ganz Bergedorf 
Doris Kreinhöfer, Haus im Park der 
 Körber-Stiftung, 040-72 57 02 16

 DrK-Kreisverband Hamburg-
eimsbüttel e.V.

Tag der offenen Betreuungsgruppe  ·  
Schnuppern Sie eine Stunde in unsere 
Betreuungsgruppe für Demenzkranke 
hinein und erleben Sie Spiele, 
Gespräche und Bewegung.

11.00- 12.00 Uhr 
Hallerstr. 5e, 20146 Hamburg 
Klaus Steffen

B e z i r k  B e r g e d o r f

B e z i r k  E i m s b ü t t e l
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   Stiftung Anscharhöhe

Unterstützungsangebote bei Demenz

13.00 - 15.00 
„Wäscherei“, Tarpenbekstr. 107, 
20251 Hamburg 
Anne Ohlert, 040-4 66 93 52  
Um Anmeldung wird gebeten (040-4 66 96 79)

  AWO Seniorenzentrum 
Hagenbeckstraße gGmbH

Kulinarische Woche  ·  Erinnerungs-
kochen mit Menschen, die an Demenz 
erkrankt sind.

14.00 - 17.00 Uhr 
Hagenbeckstr. 12, 22527 Hamburg 
Katarzyna Kapperstein, 040-40 19 07 27

    Albertinen-Krankenhaus

Kinaesthetics – Alltagserleichterung 
für pflegende Angehörige  ·  Das 
Erleben und Fühlen dementiell Betrof-
fener ist einzigartig. Interaktion über 
Bewegung fördert die Orientierung und 
ermöglicht gemeinsames Lernen.

17.30 - 20.30 Uhr 
Albertinen-Krankenhaus, Süntelstr. 11a, 
22457 Hamburg 
Kristin Binczyk, 040-55 88 61 35 
Um Anmeldung wird gebeten! (max. 16 TN)

  AOK rheinland/Hamburg

AOK: Individuelle Pflegeberatung im 
Stadtteil  ·  Viele Fragen stellen sich, 
wenn es darum geht, den Pflegealltag 
zu organisieren. Antworten geben Ihnen 
unsere AOK-Pflegeberater vor Ort.

9.00 - 16.00 Uhr 
AOK-Geschäftsstelle Eimsbüttel,  
Bismarckstr. 79, 20253 Hamburg 
Brigitte Krebelder, 040-20 23 17 91

9.00 - 16.00 
AOK-Geschäftsstelle Eidelstedt, Alte 
Elbgaustr. 14, 2. OG, 22523 Hamburg 
Brigitte Krebelder, 040-20 23 17 91

 Health economics Network (HecoNet) e.V.

Zeich(n)en gegen das Vergessen  ·  Aus-
stellung humorvoller Zeichnungen/Kari-
katuren über den alltäglichen Umgang 
und Begegnungen mit Demenz(kranken)

08.00 - 16.00 Uhr 
Knappschaft, Millerntorplatz 1,  
20359 Hamburg, Atrien im Erdgeschoss  
und zwei weitere Orte 
Hans R. Hartweg, 040-2 26 32 59 51 
Karin Agor, 040-3 03 88 54 00

B e z i r k  M i t t e
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  AOK rheinland/Hamburg

AOK: Individuelle Pflegeberatung im 
Stadtteil  ·  Viele Fragen stellen sich, 
wenn es darum geht, den Pflegealltag 
zu organisieren. Antworten geben Ihnen 
unsere AOK-Pflegeberater vor Ort.

09.00-16.00 Uhr 
Geschäftsstelle Billstedt/Bergedorf,  
Möllner Landstr. 45, 22111 Hamburg 
Brigitte Krebelder 040-20 23 17 91

09.00-16.00 Uhr 
Geschäftsstelle Wilhelmsburg,  
Wilhelm-Strauß-Weg 12, 21109 Hamburg 
Brigitte Krebelder 040-20 23 17 91

  Haus Weinberg, Alten- und pflegeheim  
des rauhen Hauses

Menschen ohne Masken – Fotos von 
Stefan Albrecht, Beratung zu Fragen 
der Demenz und Angeboten des Haus 
Weinberg  ·  Mitarbeiter beraten über: 
Wohngemeinschaft, Kurzzeitpflege, 
Besuchsdienst, Gruppenangebote, 
Milieugeschützter Wohnbereich 

10.00-18.00 Uhr 
Haus Weinberg, Altenpflegeheim des Rauhen 
Hauses, Horner Weg 190, 22111 Hamburg 
Ulli Bartels 040-65 59 11 50

 Diakonie Alten eichen

Bewegt in den Tag · Sitzgymnastik und 
Spiele

11.00-12.30 Uhr 
Tagespflege St. Georg/HH-Mitte,  
Alexanderstr. 24 (Eingang über Stiftstr. 65), 
20099 Hamburg, Fr. Harloff, 040-2 84 07 84 70 
Um Anmeldung wird gebeten! (max. 20 TN)

  Hochschule für Angewandte 
Wissenschaften Hamburg, modellvorhaben 
Leben mit Demenz in Hamburg „LeDeHa“

Basisqualifikation Demenz (BasisQ)  ·  
Das Schulungsangebot vermittelt, wie 
in beruflichen oder ehrenamtlichen 
Kontexten kompetent auf Menschen mit 
Demenz reagiert werden kann.

15.00-18.00 Uhr 
Hochschule f. Angewandte Wissenschaften 
Hamburg, Alexanderstr. 1 , 20099 Hamburg 
Ralf Schattschneider, 040-4 28 75 70 84 
Um Anmeldung wird gebeten! (max. 20 TN)

  Haus Weinberg, Alten- und pflegeheim 
des rauhen Hauses

Lieblingsplätze – Wo bin ich Mensch, 
wo daf ich sein? Aktuelle Aspekte der 
Milieugestaltung für Menschen mit 
Demenz  ·  Sandra Eisenberg (Dozentin 
der Altenpflegeschule) und Ulrich 
Artels geben Einblick zu Fragen, welche 
Umgebungen für Menschen mit Demenz 
förderlich sind.

18.00 Uhr 
Haus Weinberg, Altenpflegeheim  
des Rauhen Hauses, Horner Weg 190,  
22111 Hamburg 
Ulli Bartels, 040-65 59 11 50
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 Schule für Gesundheits- und 
pflegeberufe der Sbb Kompetenz gGmbH

Poster und Bilderausstellung im Rah-
men der „Aktionswoche Demenz“  ·   
Über 90 Schüler werden in der Akti-
onswoche im Stundentakt präsent sein 
und Aktionskreise aus Betreuungs- und 
Beschäftigungsangebot aus Kultur- und 
Gesellschaft präsentieren.

ganztägig 
Phönix-Center Hamburg-Harburg, Hanno-
versche Str. 86, 21079 Hamburg 
Normen Niebuhr, 040-21 11 23 48

  AOK rheinland/Hamburg 
regionaldirektion Hamburg

Individuelle Pflegeberatung im Stadtteil   
Viele Fragen stellen sich, wenn es 
darum geht, den Pflegealltag zu organi-
sieren. Antworten geben Ihnen unsere 
AOK-Pflegeberater vor Ort.

09.00-16.00 Uhr 
Geschäftsstelle Harburg,  
Schloßmühlendamm 30-32, 21073 Hamburg 
Brigitte Krebelder 040-20 23 17 91

  Alter und pflege e.V.

Tag der offenen Tür in der Tagespflege 
„Haus am Kanal“  ·  Lernen Sie das Ent-
lastungsangebot „Tagespflege – Freude 
in Gemeinschaft“ kennen.

10.30 - 15.00 Uhr 
Tagespflege Haus am Kanal,  
Krausestr. 23, 22049 Hamburg 
Dietmar Sippel, 040-63 64 47 34

   ASb barmbek-Süd

Tag der offenen Tür „Café Freiraum 
Barmbek Süd“  ·  Kaffeeklatsch, Klön-
stunde, Basteln, Singen und Ratespiele 
mit Brigitte Pietzka.

14.00 Uhr 
Café Freiraum, Dithmarscher Str. 32,  
22049 Hamburg 
Nadine Tjessen, 040-29 17 09

 Alzheimer Gesellschaft Hamburg

„Die Gruppe ist meine Kraftquelle“ 
– Demenz und Selbsthilfe  ·  Fachver-
anstaltung mit Vorträgen von: Christa 
Herrmann, Leitung KISS Hamburg, 
Dr. Christopher Kofahl, stellv. Dir. UKE 
– Institut für Medizin-Soziologie, Selbst-
hilfegruppen der Alzh. Gesellschaft 
Hamburg

16.00 - 19.00 Uhr 
Barmbek Basch, Wohldorfer Str. 30,  
22081 Hamburg 
Jörn Wieking, 040-68 91 36 25

B e z i r k  N o r dB e z i r k  H a r b u r g
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 AOK rheinland/Hamburg 
regionaldirektion Hamburg

Individuelle Pflegeberatung im Stadtteil   
Viele Fragen stellen sich, wenn es 
darum geht, den Pflegealltag zu organi-
sieren. Antworten geben Ihnen unsere 
AOK-Pflegeberater vor Ort.

9.00 - 16.00 Uhr 
AOK-Geschäftsstelle Barmbek,  
Fuhlsbüttler Str. 107-109, 22305 Hamburg 
Brigitte Krebelder, 040-20 23 17 91

  AOK rheinland/Hamburg 
regionaldirektion Hamburg

Individuelle Pflegeberatung im Stadtteil   
Viele Fragen stellen sich, wenn es 
darum geht, den Pflegealltag zu organi-
sieren. Antworten geben Ihnen unsere 
AOK-Pflegeberater vor Ort.

9.00 - 16.00 Uhr 
Hauptgeschäftsstelle Wandsbek,  
Pappelallee 22-26, 22089 Hamburg 
Brigitte Krebelder, 040-20 23 17 91

  pSp rahlstedt/pSp Wandsbek

„Demenzberatungsangebot der 
 Hamburger Pflegestützpunkte“

10.00 Uhr 
Pappelallee 25, 22089 Hamburg 
Ivonne Festerling, 040-428 81 38 90

  matthias-Claudius Heim Wandsbek

Was ist schon normal?  ·  Der normale 
Alltag auf unserer anerkannten 
Dementenstation – Christian Schmoldt u. 
Aleksej Steinbach freuen sich auf Sie.

10.00-11.30 Uhr 
Matthias-Claudius Heim,  
Walther-Mahlau-Stieg 8, 22041 Hamburg 
Veronika Lattrich, 040-69 69 53 11 
Um Anmeldung wird gebeten! 

 Alzheimer Gesellschaft Hamburg e.V.

Einladung zu einer Chorprobe mit dem 
Chor „Vergissmeinnicht“  ·  Im Chor Ver-
gissmeinnicht singen Menschen mit und 
ohne Demenz und treten öffentlich auf.

10.00 - 12.00 Uhr 
Kulturschloss Hamburg, Königsreihe 4,  
22089 Wandsbek 
Ilca Bertelsons, 040-68 91 36 25 
Um Anmeldung wird gebeten! 

  Alzheimer-Gesellschaft Hamburg

„Beschäftigung für Menschen 
mit Demenz“  ·  Helga Kretschmer, 
Altentherapeutin, zeigt Möglichkeiten, 
Menschen mit Demenz zu aktivieren. 
Ab 15.30 Uhr berät und informiert die 
Angehörigengruppe Jenfeld

16.30 Uhr 
Jenfeld-Haus, Charlottenburger Str. 1,  
22045 Hamburg 
Berend Schultz, 040-68 91 36 25 
Um Anmeldung wird gebeten! 

B e z i r k  W a n d s b e k
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Mittwoch
1 7 .  S e p t e m b e r  2 0 1 4

Zentrale Veranstaltungen
Den Michel erleben 
30 Minuten Kirchenführung, zu der Menschen mit Demenz und ihre Angehöri-
gen eingeladen sind.

11.00 - 11.30 Uhr 
Hauptkirche St. Michaelis, Englische Planke, 20459 Hamburg

Orgelandacht in leichter Sprache 
Alle Orgeln des Michel erklingen, dazu Psalm 23 und eine kurze  
Auslegung in leichter Sprache
12.00 - 12.20 Uhr 
Hauptkirche St. Michaelis, Englische Planke, 20459 Hamburg

Demenz im Film 
Ein Kinonachmittag mit Filmen, Autorengesprächen und Begegnung

14.00 - 19.00 Uhr 
Metropolis Kino, Kleine Theaterstraße 10, 20354 Hamburg  
(Kooperationspartner: Metropolis Kino)

Wenn es zuhause nicht mehr geht … 
Neue Wohn-Pflegeformen für Menschen mit Demenz in  Hamburger Quartieren

16.30 - 18:30 Uhr 
Bezirksamt Hamburg Nord, Kümmellstraße 5, 20249 Hamburg 
(Kooperationspartner: Hamburger Koordinationsstelle für Wohn- Pflege-Gemeinschaften)

Das 4. Lebensalter – Demenz ist keine Krankheit 
Buchpräsentation und Gespräch mit Prof. Dr. Dr. Reimer Gronemeyer

19.30 - 21.30 Uhr 
Bücherhallen Hamburg, Zentralbibliothek, Hühnerposten 1, 20097 Hamburg 
(Kooperationspartner: Bücherhallen Hamburg)

Angebot zu Kultur und Gesellschaft Betreuungs- und Beschäftigungsangebot

Beratungs- und Informationsangebot Sport- und Bewegungsangebot
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  Seniorenzentrum böttcherkamp

Musiktherapie  ·  Einladung zum 
gemeinsamen Singen

9.00 - 12.00 Uhr 
Böttcherkamp 187, 22549 Hamburg 
Katy Masur, 040-84 00 59 31 
Um Anmeldung wird gebeten!

 ASb-tagespflege rissen

„Bauch, Beine, Kopf“  ·  Wir geben 
Ihnen einen Einblick in unser Beschäf-
tigungsangebot. Nehmen Sie teil an  
Gymnastik & Tänzen im Sitzen und am 
Denksport.

16.30 Uhr 
Am Rissener Bahnhof 17, 22559 Hamburg 
Eva Lehrig-Hein 040-4 11 11 21 05 
Um Anmeldung wird gebeten!

  bürgerhaus Westibül

Anregungen für den Kopf – fit bleiben 
oder werden?  ·  Schnupperstunde zum 
Gedächtnistraining

11.00 - 12.30 Uhr 
Bürgerhaus Westibül,  
Dietrich-Frank-Bogen 59, 21033 Hamburg 
Dagmar Kossenberg, 040-7 39 56 43 
Um Anmeldung wird gebeten!

  ASb Sozialstation bergedorf Lohbrügge

„Vergiss mein nicht“ Dokumentarfilm     
David zieht wieder zu Hause ein und 
übernimmt die Pflege seiner demenzer-
krankten Mutter Grete. Dauer 88 Min.

16.30 Uhr 
ASB Sozialstation Bergedorf Lohbrügge, 
Lohbrügger Landstr. 26, 21031 Hamburg 
Kay Stübe, Fr. Baumann, Fr. Zinfer,  
040-88172186 
Um Anmeldung wird gebeten!

B e z i r k  B e r g e d o r fB e z i r k  A l t o n a  

Veranstaltungen in  
den Bezirken
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  Demenz Netzwerk bergedorf, Le Detta

Leben im Jetzt – lokale Öffenlichkeits-
kampagne und Ausstellung in Bergedorf 
im Haus im Park und Lohbrügge im 
Haus Brügge ·  Lebensbejahende Bilder 
zum Thema Demenz

ganztägig  ·  Geschäfte in ganz Bergedorf 
Doris Kreinhöfer, Haus im Park der 
 Körber-Stiftung, 040-72 57 02 16

  Hochschule für Angewandte 
Wissenschaften Hamburg, modellvorhaben 
„LeDeHa“/mehrgenerationenhaus brügge

Basisqualifikation Demenz (BasisQ)   
Das Schulungsangebot vermittelt, wie 
in beruflichen oder ehrenamtlichen 
Kontexten kompetent auf Menschen mit 
Demenz reagiert werden kann. 

17.00 - 20.00 Uhr 
Mehrgenerationenhaus Brügge,  
Leuschnerstr. 86, 21031 Hamburg 
Ralf Schattschneider, 040-4 28 75 70 84

  pArDIS pflegedienst

Beratung und Hilfe für Menschen mit 
Demenz und pflegende Angehörige   
Wir bieten eine Übersicht über Unter-
stützung für pflegende Angehörige, 
praktische Anleitung für Biografiearbeit 
mit Fotos und Ernährungsberatung.

14.00 - 16.00 Uhr 
Kollaustr. 9, 22529 Hamburg 
Diana Moelter / Soheila Jiganehi 
040-21 00 76 33

  AWO Seniorenzentrum 
Hagenbeckstraße gGmbH

Kulinarische Woche  ·  Erinnerungs-
kochen mit Menschen, die an Demenz 
erkrankt sind.

14.00 - 17.00 Uhr 
Hagenbeckstr. 12, 22527 Hamburg 
Katarzyna Kapperstein, 040-40 19 07 27

 DrK-Kreisverband Hamburg-
eimsbüttel e.V.

Tag der offenen Betreuungsgruppe   
Schnuppern Sie eine Stunde in unsere 
Betreuungsgruppe für Demenzkranke 
hinein und erleben Sie Spiele, 
Gespräche und Bewegung.

15.00 - 16.00 Uhr 
ReeWie Haus, Wiebischenkamp 58, 22523 
Hamburg 
Klaus Steffen

  pflegestützpunkt eimsbüttel/ 
betreuungsverein Insel e.V.

„Noch entscheide ich!“ – Wer trifft 
Entscheidungen für mich und meine 
Gesundheit, wenn ich infolge einer 
Demenzerkrankung nicht mehr dazu in 
der Lage bin?  ·  Dipl.-Psych. Thilo Sobel, 
Betreuungsverein Insel e.V., informiert 
und beantwortet alle Fragen zum Thema 
Vorsorgevollmacht und Betreuungsver-
fügung.

15.00 - 17.00 Uhr 
Pflegestützpunkt Eimsbüttel,  
Garstedter Weg 13, 22453 Hamburg 
040-4 28 99 10 30

B e z i r k  E i m s b ü t t e l
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   ASb tagespflege eimsbüttel/ 
ASb Sozialstation eimbüttel

Wir basteln Herbstgestecke mit 
 Senioren  ·  parallel beraten wir Ange-
hörige und betroffene Menschen zum 
Thema Demenz.

16.00 - 17.30 Uhr 
ASB Tagespflege Eimsbüttel,  
Langenfelder Damm 61, 22525 Hamburg 
Susanne Mercado / Sabine Rash, 
040-5 40 67 53 o. 4 80 03 40 
Um Anmeldung wird gebeten!

   Albertinen-Krankenhaus

Kinaesthetics – Alltagserleichterung 
für pflegende Angehörige  ·  Das 
Erleben und Fühlen dementiell Betrof-
fener ist einzigartig. Interaktion über 
Bewegung fördert die Orientierung und 
ermöglicht gemeinsames Lernen.

17.30 - 20.30 Uhr 
Albertinen-Krankenhaus, Süntelstr. 11a, 
22457 Hamburg 
Kristin Binczyk, 040-55 88 61 35 
Um Anmeldung wird gebeten! (max. 16 TN)

  projekt Herbstdrachen und K&S 
Seniorenresidenz Harburger Sand 

Demenz und Medikamente – Aufzeigen 
von alternativen Therapien  ·  Vortrag – 
Dr. Eichenlaub

16.00-17.30 Uhr 
K&S Seniorenresidenz Harburger Sand, 
Neue Str. 26, 21073 Hamburg 
Pastorin Regina Holst, 040-77 57 57 
Um Anmeldung wird gebeten!

  pflegestützpunkt Harburg

Filmabend „Uns bleibt die Liebe“ für 
russischsprachige pflegende Angehö-
rige Demenzerkrankter  ·  Filmvorfüh-
rung (Medienprojekt Wuppertal) mit 
anschließender Gesprächsrunde.

17.30 Uhr 
Pflegestützpunkt Harburg, Harburger  
Rathausforum 1, 21073 Hamburg, Raum 4018 
Elisabeth Wolf, 040-4 28 99 10 46

 Schule für Gesundheits- und 
pflegeberufe der Sbb Kompetenz gGmbH

Poster und Bilderausstellung im Rah-
men der „Aktionswoche Demenz“  ·   
Über 90 Schüler werden in der Akti-
onswoche im Stundentakt präsent sein 
und Aktionskreise aus Betreuungs- und 
Beschäftigungsangebot aus Kultur- und 
Gesellschaft präsentieren.

ganztägig 
Phönix-Center Hamburg-Harburg, Hanno-
versche Str. 86, 21079 Hamburg 
Normen Niebuhr, 040-21 11 23 48

B e z i r k  H a r b u r g
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 Health economics Network (HecoNet) e.V.

Zeich(n)en gegen das Vergessen  ·  Aus-
stellung humorvoller Zeichnungen/Kari-
katuren über den alltäglichen Umgang 
und Begegnungen mit Demenz(kranken).

08.00 - 16.00 Uhr 
Knappschaft, Millerntorplatz 1,  
20359 Hamburg, Atrien im Erdgeschoss  
und zwei weitere Orte 
Hans R. Hartweg, 040-2 26 32 59 51 
Karin Agor, 040-3 03 88 54 00

  Sbb Kompetenz gGmbH Schule f. 
Gesundheits- u. pflegeberufe

Kochen mit und für Angehörige und 
betroffene Demenzerkrankte  ·  Infor-
mationen über gesunde Ernährung und 
Spaß am Kochen, gemeinsames Kochen 
mit allen.

10.00-14.00 Uhr 
Wendenstr. 493, 20537 Hamburg 
Normen Niebuhr, 040-21 11 21 23

  ASb-Sozialstation Finkenwerder

Ernährung bei Demenzerkrankung in 
der Häuslichkeit  ·  Welche Ernährungs-
aspekte spielen eine Rolle? Hilfreiche 
Tipps zur Gestaltung der Mahlzeiten.

17.30 - 19.00 Uhr 
Focksweg 5, 21129 Hamburg 
Regina Hauschild, 040-7 43 45 96 
Um Anmeldung wird gebeten!

  Alter und pflege e.V.

Tag der offenen Tür in der Tagespflege 
in der Köster-Stiftung  ·  Lernen Sie das 
Entlastungsangebot „Tagespflege – 
Freude in Gemeinschaft“ kennen.

10.30 - 15.00 Uhr 
Tagespflege in der Köster-Stiftung,  
Amalie-Dietrich-Stieg 2, 22305 Hamburg 
Dietmar Sippel, 040-63 64 47 34

  Hesse-Diederichsen Heim

„Schau mich an“ · Führung durch die 
Ausstellung

14.30 - 15.30 Uhr 
Hesse-Diederichsen Heim, Lämmersieth 75, 
22305 Hamburg 
Herr Wilm-Zielinski, 040-6 11 84 10

   HAmburGIScHe brücKe e.V.

1. Tanzball in Hamburg „Wir tanzen wie-
der!“  ·  Tanzen für Menschen mit und 
ohne Demenz in Tanzschulen mit dem 
Tanzclown „Pfiffikus“ und Cha-cha-cha-
Tanzeinlage von Ehepaar Hädrich-Hör-
mann (ADTV Club-Tanzschule HäDRICH)

14.30 - 17.00 Uhr 
ADTV-Tanzschule „die2“, Überseering 25, 
22297 Hamburg 
Stefanie Liersch, 040-23 80 26 95 
Um Anmeldung und festliche Kleidung wird 
gebeten!

B e z i r k  N o r dB e z i r k  M i t t e
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 Diakonie Alten eichen

Tagespflege erleben  ·  Spaß mit Musik 
+ kreatives Gestalten

11.00 - 12.30 Uhr 
Tagespflege Wellingsbüttel, Rabenhorst 39, 
22391 Hamburg 
Annegret Dobrick, 040-53 69 74 10

  ASb Sozialstation bramfeld

Tag der offenen Tür  ·  Informationen 
und Anschauungsmaterial für demen-
ziell Erkrankte und Angehörige durch 
speziell (Bereich Demenz) geschultes 
Personal.

12.00 - 16.00 Uhr 
ASB Sozialstation Bramfeld, Fabriciusstr. 
93, 22177 Hamburg 
Susanne Golembiewski, 040-6901080

 Alzheimer Gesellschaft Hamburg e.V.

Bunter Nachmittag im Tagestreff  ·  
Tagestreff kennen lernen: Menschen 
mit beginnender Demenz / Gespräche, 
Tischtennis und Kaffee und Kuchen

14.30 - 16.00 Uhr 
Tagestreff für Menschen mit beginnender 
Demenz, Litzowstr. 20, 22041 Hamburg 
Ilca Bertelsons / Ute Grunwald 040-68 91 36 25 
Um Anmeldung wird gebeten!

 Hospital zum Heiligen Geist

Mit einem Lied auf den Lippen  ·  Krea-
tives Gestalten, gefördert durch Singen.

15.00 Uhr 
HzHG Haus Mohnblume, Hinsbleek 11,  
22391 Hamburg 
Dina Horn, 040-60 60 13 01 
Um Anmeldung wird gebeten!

  ASb Sozialstation bramfeld

Tag der offenen Tür  ·  „Oma wird 
 tüddelig“ Familienleben und Demenz – 
eine besondere Herausforderung.

16.00 Uhr 
ASB Sozialstation Bramfeld, Bramfelder 
Chaussee 296, 22177 Hamburg 
Susanne Golembiewski, 040-6 90 10 80

  Diakonie Alten eichen

Was bedeutet Tagespflege für 
 Senioren?  ·  Informationen und 
 Beratung für Berufstätige.

16.30 - 18.00 Uhr 
Tagespflege Wellingsbüttel, Rabenhorst 39, 
22391 Hamburg 
Annegret Dobrick, 040-53 69 74 10

Mittwoch, 17. September 2014

B e z i r k  W a n d s b e k



|  29

Donnerstag
1 8 .  S e p t e m b e r  2 0 1 4

Zentrale Veranstaltungen

Orgelandacht in leichter Sprache

Alle Orgeln des Michel erklingen, dazu Psalm 23 und eine kurze  
Auslegung in leichter Sprache

12.00 - 12.20 Uhr 
Hauptkirche St. Michaelis, Englische Planke, 20459 Hamburg

Innovative Pflege- und Betreuungsformen für Menschen  
mit Demenz – Chancen und Grenzen 

14.00 - 17.30 Uhr 
Bücherhallen Hamburg, Zentralbibliothek,  
Hühnerposten 1, 20097 Hamburg 
(Kooperationspartner: AGFW)

Angebot zu Kultur und Gesellschaft Betreuungs- und Beschäftigungsangebot

Beratungs- und Informationsangebot Sport- und Bewegungsangebot
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Donnerstag, 18. September 2014

 Diakonie Alten eichen

Qi Gong für Senioren

10.30 - 11.30 Uhr 
Tagespflege Ottensen, Hohenzollernring 15, 
Eingang Bernadottestr. 41, 22763 Hamburg 
Birgit Fenner, 040-880 85 75 
Um Anmeldung wird gebeten!

   Demenznetzwerk Flottbek

Informationsbörse für Angehörige  ·  
Die Veranstaltung bietet Angehörigen 
von demenziell veränderten Menschen 
die Möglichkeit, sich über Angebote 
im Quartier zu informieren. Gleichzeitig 
findet die Betreuung von Betroffenen im 
Rahmen einer Betreuungsgruppe statt.

14.00 - 18.00 Uhr 
Bugenhagenhaus, Bei der Flottbeker Mühle 
25b, 22607 Hamburg 
Jörg Wolter, 0151-29 26 17 91

  Diakonie Ottensen gGmbH

Wundversorgung bei demenziell 
erkrankten Menschen  ·  Erkennen, 
behandeln und vorbeugen.

16.00 - 18.00 Uhr  ·  Tagespflege Ottensen 
Thomas Prawitt, 0151-42 24 92 75 
Um Anmeldung wird gebeten!

  Christuskirche Othmarschen

„Das andere Du“ – ein Kunstprojekt 
zum Thema Alzheimer  ·  „Das andere 
Du – Oma, Alzheimer und ich“,  
Zeichnungen, Fotos, Lesung: Maya 
Keifenheim

19.30 Uhr 
Gemeindesaal, Roosensweg 28,  
22605 Hamburg 
Britta Carsten / M. Hintze, 040-8 80 11 05

  ASb Sozialstation bergedorf Lohbrügge

„Wo bin ich …?“  ·  Offene Beratung 
für pflegende Angehörige u. Pfle-
gebedürftige zu den Leistungen der 
eingeschränkten Alltagskompetenzen 
„Cafe Freiraum“, Tagespflege sowie 
entlastende Angebote der ASB Sozial-
station.

09.00 - 15.00 Uhr 
ASB Sozialstation Bergedorf Lohbrügge, 
Lohbrügger Landstr. 26, 21031 Hamburg 
Hr. Stübe, Fr. Baumann, Fr. Zinfer,  
040-88 17 21 86

B e z i r k  B e r g e d o r f

B e z i r k  A l t o n a  

Veranstaltungen in  
den Bezirken
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  St. Klara

Einfach zusammen leben  ·  Wir stellen 
das Leben in einer Einrichtung vor, wo 
demente und nicht demente Bewohner 
zusammen leben.

10.00 Uhr 
St. Klara, Reinbeker Weg 50, 21029 Hamburg 
Frau Niemann, 040-72 10 10 
Um Anmeldung wird gebeten!

  Hochschule für Angewandte 
Wissenschaften Hamburg, modellvorhaben 
„LeDeHa“/mehrgenerationenhaus brügge

Basisqualifikation Demenz (BasisQ)  ·  
Das Schulungsangebot vermittelt, wie 
in beruflichen oder ehrenamtlichen 
Kontexten kompetent auf Menschen mit 
Demenz reagiert werden kann.

10.00 - 13.00 Uhr 
Mehrgenerationenhaus brügge,  
Leuschnerstr. 86, 21031 Hamburg 
Ralf Schattschneider 040-4 28 75 70 84 
Um Anmeldung wird gebeten! (max. 20 TN)

  KONFettI Im KOpF 

KONFETTI-Cafè Lohbrügge  ·  Ein buntes 
künstlerisch-musikalisches Mitmach-
angebot bei Kaffee und Kuchen in einem 
niedrigschwelligen Begegnungsraum für 
Menschen mit Demenz, deren Angehö-
rige und alle Menschen im Quartier.

15.00 - 18.00 Uhr 
KONFETTI-Cafè, Leuschnerstr. 86,  
21031 Hamburg 
Michael Hagedorn, 0177-5 52 33 66

  Hochschule für Angewandte 
Wissenschaften Hamburg, modellvorhaben  
Leben mit „Demenz in Hamburg (LeDeHa)“

„Und jetzt bin ICH dran“ – Eine Auszeit für 
Angehörige von Menschen mit Demenz 
Ein Vortrag von Wienke Jacobsen

17.00 Uhr 
Mehrgenerationenhaus brügge,  
Leuschnerstr. 86, 21031 Hamburg 
Ralph Szeymies, 040-73924680,  
bruegge@kifaz-hamburg.de 
Um Anmeldung wird gebeten!

  Demenz Netzwerk bergedorf, Le Detta

Leben im Jetzt – lokale Öffenlichkeits-
kampagne und Ausstellung in Bergedorf 
im Haus im Park und Lohbrügge im 
Haus Brügge ·  Lebensbejahende Bilder 
zum Thema Demenz

ganztägig 
Geschäfte in ganz Bergedorf 
Doris Kreinhöfer, Haus im Park der Körber -
Stiftung, 040-72 57 02 16

 DrK-Kreisverband Hamburg-
eimsbüttel e.V.

Tag der offenen Betreuungsgruppe  ·  
Schnuppern Sie eine Stunde in unsere 
Betreuungsgruppe für Demenzkranke 
hinein und erleben Sie Spiele, 
Gespräche und Bewegung

11.00 - 12.00 Uhr 
Nieland 10, 22525 Hamburg 
Klaus Steffen

B e z i r k  E i m s b ü t t e l
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Donnerstag, 18. September 2014

  AWO Seniorenzentrum 
Hagenbeckstraße gGmbH

Kulinarische Woche  ·  Erinnerungs-
kochen mit Menschen, die an Demenz 
erkrankt sind.

14.00 - 17.00 Uhr 
Hagenbeckstr. 12, 22527 Hamburg 
Katarzyna Kapperstein, 040-40 19 07 27

 ASb Sozialstation eidelstedt

„Café Freiraum“  ·  Im Café Freiraum 
erleben demenziell erkrankte Menschen 
gemeinsam mit speziell geschulten 
Fachkräften einige abwechslungsreiche 
Stunden.

14.00 - 18.00 Uhr 
Johann-Schmidt-Str. 1, 22523 Hamburg 
Tamara Kühl / PDL 040-5 70 89 67 
Um Anmeldung wird gebeten!

  max-Herz-Haus am Albertinen-Haus – 
Zentrum für Geriatrie und Gerontologie 

10 Jahre Bundesmodell Max Herz-Haus 
für Menschen mit Demenz: Jubiläums-
veranstaltung für Betroffene, Ange-
hörige und Interessierte  ·   Aktionen 
und Informationen rund um das Thema 
Demenz: Musik und Tanz, Spiel und 
Bewegung, Alltag und Pflege u.v.m.

14.00 - 18.00 Uhr 
Albertinen-Haus – Zentrum für Geriatrie und 
Gerontologie (Saal), Sellhopsweg 18 - 22, 
22459 Hamburg 
Gabi Stoltenberg, 040-55 81 44 85

  ASb Sozialstation Harburg

Umgang mit demenziell erkrankten 
Menschen  ·  Was tun, wenn ich meinen 
Angehörigen nicht mehr verstehe!

13.00 - 15.00 Uhr 
ASB Sozialstation Harburg, Heimfeldstr. 23, 
21073 Hamburg 
Bettina Serrano / Sebastian Lecke,  
040-52 98 24 39 
Um Anmeldung wird gebeten!

  projekt HerbStDrACHeN und DOmICIL 
Harburg

Lieder wie Brücken  ·  Info-Veranstal-
tung für Interessierte am ehrenamt-
lichen Engagement.

17.00 Uhr 
DOMICIL Harburg, Petersweg 3,  
21075 Hamburg,  
Pastorin Regina Holst, 040-77 57 57 
Um Anmeldung wird gebeten!

 Schule für Gesundheits- und 
pflegeberufe der Sbb Kompetenz gGmbH

Poster und Bilderausstellung im Rah-
men der „Aktionswoche Demenz“  ·   
Über 90 Schüler werden in der Akti-
onswoche im Stundentakt präsent sein 
und Aktionskreise aus Betreuungs- und 
Beschäftigungsangebot aus Kultur- und 
Gesellschaft präsentieren.

ganztägig 
Phönix-Center Hamburg-Harburg, 
 Hannoversche Str. 86, 21079 Hamburg 
Normen Niebuhr, 040-21 11 23 48

B e z i r k  H a r b u r g
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 Health economics Network (HecoNet) e.V.

Zeich(n)en gegen das Vergessen  ·  Aus-
stellung humorvoller Zeichnungen/Kari-
katuren über den alltäglichen Umgang 
und Begegnungen mit Demenz(kranken)

08.00 - 18.00 Uhr 
Knappschaft, Millerntorplatz 1,  
20359 Hamburg, Atrien im Erdgeschoss  
und zwei weitere Orte 
Hans R. Hartweg, 040-2 26 32 59 51 
Karin Agor, 040-3 03 88 54 00

 Seniorentreff im Gemeindezentrum 
mümmelmannsberg

„Bewegter Nachmittag“  ·  Beschäfti-
gungs und Bewegungsangebot

13.00 - 18.00 Uhr 
Gemeindezentrum Mümmelmannsberg, 
Havighorster Redder 50, 22115 Hamburg 
Gabriela Denker, 040-71 60 33 40 
Um Anmeldung wird gebeten!

 Hochschule für Angewandte 
Wissenschaften Hamburg, modellvorhaben 
Leben mit Demenz in Hamburg „LeDeHa“

Das Thema „Demenz“ an der  
HAW Hamburg  ·  Wir informieren Sie 
über Aktuelles aus den Bereichen 
 Praxis, Wissenschaft und Forschung.

16.00 - 19.00 Uhr 
Hochschule für Angewandte  
Wissenschaften Hamburg, Alexanderstr. 1, 
20099 Hamburg 
Ralf Schattschneider, 040-4 28 75 70 84

  Alter und pflege e.V.

Tag der offenen Tür in der Tagespflege 
Barmbek  ·  Lernen Sie das Entlastung-
sangebot „Tagespflege – Freude in 
Gemeinschaft“ kennen.

10.30 - 15.00 Uhr 
Tagespflege Barmbek, Steilshooper Str. 
242B, 22307 Hamburg 
Dietmar Sippel, 040-63 64 47 34

 ASb Sozialstation Nord

„Café Freiraum“  ·  Kaffee und Kuchen 
und Spielenachmittag für Menschen mit 
demenzieller Erkrankung.

14.00 - 17.00 Uhr 
ASB Sozialstation Nord, Langenhorner 
Markt 9, 22415 Hamburg 
Sabi Yüce / Melanie Kuhr, 040-52 73 38 73 
Um Anmeldung wird gebeten!

  Hesse-Diederichsen Heim

„Schau mich an“  ·  Führung durch die 
Ausstellung

14.30 - 15.30 Uhr  ·  Hesse- Diederichsen 
Heim, Lämmersieth 75, 22305 Hamburg 
Herr Wilm-Zielinski, 040-6 11 84 10

B e z i r k  M i t t e B e z i r k  N o r d
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Donnerstag, 18. September 2014

  Alzheimer-Gesellschaft Hamburg e.V.

„Pflege kann nur gelingen, wenn es 
dem Pflegenden gut geht“  ·  Referent: 
Ulrich Meindl, Dipl.-Psychologe

17.00 - 19.00 Uhr 
Gemeinderaum der Kirchengemeinde 
St. Gertrud, Immenhof 8a, 22087 Hamburg 
Margot Holtgreife, 040-2 29 07 92 
Um Anmeldung wird gebeten!

  markt Apotheke poppenbüttel

Demenz – Information und persönliche 
Beratung  ·  Gemeinsam mit der Alzhei-
mer Gesellschaft beraten Mitarbeiter 
zum Thema Demenz

10.00 - 16.00 Uhr 
Markt-Apotheke Poppenbüttel, 
 Poppenbüttler Hauptstr. 1, 22399 Hamburg 
Jacqueline Gründer-Falk, 040-6 02 36 65

  ASb Dulsberg

Tag des offenen Nachmittags im  
„Café Freiraum“  ·  Beratung und Infor-
mation für demenziell Erkrankte und ihre 
Angehörigen.

13.00 - 18.00 Uhr 
ASB Dulsberg, Cafè Freiraum, Dithmarscher 
Str. 32, 22049 Hamburg 
Stefanie Schürer, 040-68 71 92 
Um Anmeldung wird gebeten!

 matthias-Claudius Heim Wandsbek

Gartentherapeutischer Nachmittag   
Führung durch den Therapiegarten. 
Einführung in die Praxis der garten-
therapeutischen Arbeit. Es werden die 
Sinne „Geschmack, Geruch, Tasten und 
Fühlen“ angesprochen – geeignet für 
Teilnehmer mit und ohne Demenz.

14.30 - 16.30 Uhr 
Matthias-Claudius Heim, Innenhof,  
Walther-Mahlau-Stieg 8, 22041 Hamburg 
Veronika Lattrich, 040-69 69 53 11 
Um Anmeldung wird gebeten!

  ASb Sozialstation Jenfeld, Hamm/Horn

Erzählcafé „Hamburg damals“   
Erzählcafé mit Elke Grönewold, 
 Hamburgs Geschichte anhand Bildern 
und Erzählungen.

15.00 Uhr 
ASB Sozialstation Jenfeld, Denksteinweg 
32, 22043 Hamburg 
C. Scharr-Hofmann, 040-66 51 52 
Um Anmeldung wird gebeten!

 martin Luther King Kirche, 
Seniorentreffs

„Erzählcafé“ Schulzeit und Jugend in 
Bramfeld und Steilshoop  ·  Ein Nach-
mittag um Erinnerungen mit anderen 
Menschen zu teilen.

15.00 - 17.00 Uhr 
Martin Luther King Kirche, Seniorentreff, 
Gründgenstr. 28, 22309 Hamburg 
Andrea Kalter, 040-63 90 56 21 
Um Anmeldung wird gebeten!

B e z i r k  W a n d s b e k
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Freitag
1 9 .  S e p t e m b e r  2 0 1 4

Zentrale Veranstaltungen

Musik und Lesung

Kerstin Wolf (Klavier) spielt Werke von Chopin und Tobias Götting 
(Lesung) liest Texte von George Sand mit einer Bilderausstellung 
mit Werken von Heinz Bartel.

19.00 Uhr 
Simon Petrus Kirche Poppenbüttel, Harksheider Str. 156, 22399 Hamburg 
(Kooperationspartner: Alzheimer Gesellschaft Hamburg) 

Methusalem Slam

Forschung und Wissenschaft rund ums Alter(n).

19.30 Uhr 
Kampnagel, Jarrestraße 1, 22303 Hamburg 
Eintritt 12 € / erm. 9 € 
(Kooperationspartner: Kampnagel; Julia Offe, www.scienceslam.de)

Altersgerechte medizinische Versorgung 

Themenschwerpunkt demenzsensibles Krankenhaus

12.00 - 18.00 Uhr 
Universität Hamburg, Hauptgebäude, Flügelbau Ost,  
Edmund-Siemers-Allee 1, 20146 Hamburg 
(Kooperationspartner: Hamburger Krankenhäuser und Behörde für 
 Gesundheit und Verbraucherschutz)

Angebot zu Kultur und Gesellschaft Betreuungs- und Beschäftigungsangebot

Beratungs- und Informationsangebot Sport- und Bewegungsangebot
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  Alzheimer Gesellschaft Hamburg e.V.

Demenz – Fachärzte beantworten Ihre 
Fragen am Alzheimer-Telefon     
Dr. Jürgen Lange (Psychiater),  
Dr. M. Axel Wollmer (Psychiater)

10.00 - 13.00 Uhr 
Telefon-Hotline 040-472538

    Werbegemeinschaft Elbgau-Passagen

Seniorentag

11.00 - 17.00 Uhr 
Elbgaustraße, Dr. Claus Tschirsch / 
 Wolfgang Friederich, 040-84 26 63 
Um Anmeldung wird gebeten!

  Hochschule für Angewandte 
Wissenschaften Hamburg, Modellvorhaben 
Leben mit Demenz in Hamburg „LeDeHa“

Basisqualifikation Demenz (BasisQ)   
Das Schulungsangebot vermittelt, wie 
in beruflichen oder ehrenamtlichen 
Kontexten kompetent auf Menschen mit 
Demenz reagiert werden kann.

10.00 - 13.00 Uhr 
Hochschule für Angewandte  
Wissenschaften Hamburg, Alexanderstr. 1,  
20099 Hamburg 
Ralf Schattschneider, 040-4 28 75 70 84 
Um Anmeldung wird gebeten! (max. 20 TN)

  wir pflegen – Interessenvertretung 
begleitender Angehöriger und Freunde in 
Deutschland e.V.

Entlastungsangebote für pflegende 
Angehörige auf dem Prüfstand. An den 
Wünschen der Angehörigen vorbei? 
Podiumsdiskussion

16.00 - 18.00 Uhr 
BegegnungsCentrum Haus im Park – Körber 
Stiftung, Gräpelweg 8, 21029 Hamburg 
E. Namslau, 0 41 05-5 12 67

B e z i r k  B e r g e d o r f

B e z i r k  A l t o n a  

Veranstaltungen in  
den Bezirken
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Freitag, 19. September 2014

  Demenz Netzwerk bergedorf, Le Detta

Leben im Jetzt – lokale Öffenlichkeits-
kampagne und Ausstellung in Bergedorf 
im Haus im Park und Lohbrügge im 
Haus Brügge ·  Lebensbejahende Bilder 
zum Thema Demenz

ganztägig 
Geschäfte in ganz Bergedorf 
Doris Kreinhöfer, Haus im Park der 
 Körber-Stiftung, 040-72 57 02 16

  ASb Sozialstation Niendorf

Seniorencafé  ·  Vortrag mit Fr. Auty

14.00 - 16.00 Uhr 
Tibarg 54, 22459 Hamburg 
Herr Kaya, 040-5 89 34 18 
Um Anmeldung wird gebeten!

  AWO Seniorenzentrum 
Hagenbeckstraße gGmbH

Kulinarische Woche  ·  Erinnerungs-
kochen mit Menschen, die an Demenz 
erkrankt sind.

14.00 - 17.00 Uhr 
Hagenbeckstr. 12, 22527 Hamburg 
Katarzyna Kapperstein, 040-40 19 07-27

 Schule für Gesundheits- und 
pflegeberufe der Sbb Kompetenz gGmbH

Poster und Bilderausstellung im Rah-
men der „Aktionswoche Demenz“  ·   
Über 90 Schüler werden in der Akti-
onswoche im Stundentakt präsent sein 
und Aktionskreise aus Betreuungs- und 
Beschäftigungsangebot aus Kultur- und 
Gesellschaft präsentieren.

ganztägig 
Phönix-Center Hamburg-Harburg, Hannover-
sche Str. 86, 21079 Hamburg 
Normen Niebuhr, 040-21 11 23 48

 Health economics Network (HecoNet) e.V.

Zeich(n)en gegen das Vergessen  ·  Aus-
stellung humorvoller Zeichnungen/Kari-
katuren über den alltäglichen Umgang 
und Begegnungen mit Demenz(kranken)

08.00 - 16.00 Uhr 
Knappschaft, Millerntorplatz 1,  
20359 Hamburg, Atrien im Erdgeschoss und 
zwei weitere Orte 
Hans R. Hartweg, 040-2 26 32 59 51 
Karin Agor, 040-3 03 88 54 00

B e z i r k  M i t t e

B e z i r k  E i m s b ü t t e l

B e z i r k  H a r b u r g
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  Kirchengemeinde zu Hamburg-Horn

„Iris“ Spielfilm mit anschließendem 
Austausch und Informationen  ·  Iris 
Murdoch (Judi Dench) ist eine bekannte 
Schriftstellerin. Momentan sitzt sie an 
den Arbeiten zu einem neuen Buch, 
da beginnt sie Dinge an sich selbst 
zu bemerken, die auf eine drohende 
Alzheimer-Erkrankung hindeuten.

18.00 Uhr 
Gemeindehaus Martinskirche, 1. Stock, Bei 
der Martinskirche 2, 22111 Hamburg 
Diakonin E.-M. Gomolzig, 040-41 18 95 27

 Seniorenzentrum röweland

Café con Takt  ·  Klön-Schnack mit 
„Dementen, Nichtdementen, Angehöri-
gen und Besuchern“. Für das leibliche 
Wohl ist gesorgt. Peter Maiwald unter-
hält mit Live-Musik.

18.30 - 20.00 Uhr 
Seniorenzentrum Röweland, Röweland 6a, 
22419 Hamburg 
Barbara Machut, 040-5 30 46 50

 

 martin Luther King Kirche, 
Seniorentreffs

Flott auf dem Stuhl  ·  Bunter Nachmit-
tag mit Denkspaß, Tanzen im Sitzen und 
Klönschnack beim Kaffee.

15.00 - 16.30 Uhr 
Martin Luther King Kirche, Seniorentreff, 
Gründgenstr. 28, 22309 Hamburg 
Andrea Kalter, 040-63 90 56 21 
Um Anmeldung wird gebeten!

B e z i r k  N o r d

B e z i r k  W a n d s b e k
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Sonnabend
2 0 .  S e p t e m b e r  2 0 1 4

  ASb elbgemeinden

„Demenz“ – was nun?

18.00 - 20.00 Uhr 
ASB, Wedeler Landstr. 16, 22559 Hamburg 
K. Mitschke, 040-81 82 40 
Um Anmeldung wird gebeten!

  Demenz Netzwerk bergedorf, Le Detta

Leben im Jetzt – lokale Öffenlichkeits-
kampagne und Ausstellung in Berge-
dorf im Haus im Park und Lohbrügge im 
Haus Brügge ·  Lebensbejahende Bilder 
zum Thema Demenz

ganztägig 
Geschäfte in ganz Bergedorf 
Doris Kreinhöfer, Haus im Park der 
 Körber-Stiftung, 040-72 57 02 16

  AWO Seniorenzentrum 
Hagenbeckstraße gGmbH

Kulinarische Woche  ·  Erinnerungs-
kochen mit Menschen, die an Demenz 
erkrankt sind.

14.00 - 17.00 Uhr 
Hagenbeckstr. 12, 22527 Hamburg 
Katarzyna Kapperstein, 040-40 19 07 27

  Günüllü – türkische Gemeinde 
Hamburg

Teezelt Gönüllü – Türkisches Leben 
mit Demenz in Hamburg  ·  Information 
und Beratung für türkischsprachige 
Menschen. Ein herzliches Willkommen 
bei Kultur, Tee und Gebäck.

14.00 - 18.00 Uhr 
Mehrgenerationenhaus Doppelfisch, 
 Merkenstr. 4, 22117 Hamburg 
Rükiye Kuscu, 040-63 67 17 45

B e z i r k  B e r g e d o r f

B e z i r k  A l t o n a  

Veranstaltungen in  
den Bezirken

B e z i r k  E i m s b ü t t e l

B e z i r k  M i t t e
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  eine Kooperation der ZukunftsWerkstatt 
Generationen e.V., Der pArItÄtISCHe, 
Homannstiftung, AG Leben mit Demenz im 
Hamburger Osten

„So ein Theater“  ·  Das Ensemble „So 
ein Theater“ fürt ein Theaterstück mit 
und für Menschen mit Demenz auf. Im 
Anschluss findet ein Markt der Möglich-
keiten statt, mit Informationen rund um 
das Thema Demenz.

15.00 Uhr 
Jubilate-Kirche, Merkenstr. 4, 22117 Hamburg 
Anna Hassel, 040-2 26 32 31 13  
M. Koch, 040-4 28 99 10 50 
S. Fink-Knodel, 040-61 18 77 81

  Alzheimer-Gesellschaft Hamburg e.V.

„Das andere Du“ – Oma, Alzheimer und 
ich; Ausstellung – Lesung – Diskussion  
Ein sehr persönlicher Blick einer Enkelin 
auf ihre an Demenz erkrankte Großmut-
ter. Zeichnungen, Fotos und Texte.

18.00 - 19.30 Uhr 
Hauptkirche St. Petri, Bei der Petrikirche 2 
20095 Hamburg

 Schule für Gesundheits- und 
pflegeberufe der Sbb Kompetenz gGmbH

Poster und Bilderausstellung im Rah-
men der „Aktionswoche Demenz“  ·   
Über 90 Schüler werden in der Akti-
onswoche im Stundentakt präsent sein 
und Aktionskreise aus Betreuungs- und 
Beschäftigungsangebot aus Kultur- und 
Gesellschaft präsentieren.

ganztägig  ·  Phönix-Center Hamburg-Harburg, 
Hannoversche Str. 86, 21079 Hamburg 
Normen Niebuhr, 040-21 11 23 48

  Seniorenzentrum röweland

Tanzcafé und Tag der offenen Tür     
Kaffe und Kuchen in gemütlicher 
Atmosphäre und anschließender Tanz; 
Informationen zur Dementenbetreuung 
und Besichtigung der Dementen-Wohn-
gruppe.

15.00 - 17.00 Uhr 
Seniorenzentrum Röweland, Röweland 6a, 
22419 Hamburg 
Barbara Machut / Birgit Heitmann,  
040-5 30 56 50

 Adler Apotheke Wandsbeker marktstr. 

Garantiert sicher dosiert – Pillpack 
erleichtert die Einnahme von Arznei-
mitteln  ·  Individuelle Dosierung von 
Arzneimitteln macht die Therapie 
einfacher und sicherer.

10.00 - 15.00 Uhr 
Adler Apotheke, Wandsbeker Markstr. 73, 
22041 Hamburg 
Sabine Gnekow, 040-6 89 42 00

B e z i r k  N o r d

B e z i r k  W a n d s b e k

Angebot zu Kultur und Gesellschaft

Beratungs- und Informationsangebot

Betreuungs- und Beschäftigungsangebot

Sport- und Bewegungsangebot
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Sonntag
2 1 .  S e p t e m b e r  2 0 1 4

Angebot zu Kultur und Gesellschaft Betreuungs- und Beschäftigungsangebot

Beratungs- und Informationsangebot Sport- und Bewegungsangebot

Zentrale Veranstaltungen

Abschlussgottesdienst der Aktionswoche für Menschen mit 
Demenz und Angehörige mit der Hauptpastorin Astrid Kleist und 
Pastor Tobias Götting.

10.00 Uhr, Hauptkirche St. Jacobi, Jakobikirchhof 22, 20095 Hamburg 
(Kooperationspartner: Hauptkirche St. Jacobi)

Abschlussveranstaltung der Aktionswoche Demenz: Rückblick 
und Ausblick und Konzert des Hamburger Polizeiorchesters

Ab 14.00 Uhr Planten und Blomen, St Petersburger Straße 28,  
20095 Hamburg, Musikpavillon 
(Kooperationspartner: Planten und Blomen, Polizeiorchester Hamburg)



|  43

   Kirchenkreis Hamburg-West/
Südholstein

„Darf ich bitten?“ ·  Tanzcafé für die 
ältere Generation, Menschen mit 
Demenz und Angehörige.

15.00 - 17.00 Uhr 
Bugenhagen-Haus, Osdorfer Landstr. 28, 
22607 Hamburg 
Ursula Grohmann, 040-81 03 13  
Um Anmeldung wird gebeten!

  Demenz Netzwerk bergedorf, Le Detta

Leben im Jetzt – lokale Öffenlichkeits-
kampagne und Ausstellung in Berge-
dorf im Haus im Park und Lohbrügge im 
Haus Brügge ·  Lebensbejahende Bilder 
zum Thema Demenz

ganztägig 
Geschäfte in ganz Bergedorf 
Doris Kreinhöfer, Haus im Park der  
Körber-Stiftung, 040-72 57 02 16

  Albertinen-Haus  und ev. Freikirchliche 
Gemeinde Hamburg-Schnelsen

Gottesdienst für Menschen mit Demenz, 
ihre Angehörigen und Freunde  ·  „Der 
HERR ist mein Hirte“, Predigt: Pastorin 
Claudia Hinck

10.00 Uhr 
Albertinen-Haus – Zentrum für Geriatrie und 
Gerontologie (Saal), Sellhopsweg 18 - 22, 
22459 Hamburg 
Gabi Stoltenberg, 040-55 81 44 85

  Seniorenzentrum St. markus, 
Kirchengemeinde St. markus

Gottesdienst für Demenzerkrankte und 
ihre Angehörigen  ·  Gottesdienst in 
geeigneter Form

10.00 Uhr 
Kirchengemeinde St. Markus, Heider Str. 1, 
20251 Hamburg 
Wolfgang Janzen, 040-4 01 90 801

B e z i r k  B e r g e d o r f

B e z i r k  A l t o n a  

Veranstaltungen in  
den Bezirken

B e z i r k  E i m s b ü t t e l
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 AWO Seniorenzentrum Hagenbeckstraße 
gGmbH

Kulinarische Woche  ·  Erinnerungs-
kochen mit Menschen, die an Demenz 
erkrankt sind.

14.00 - 17.00 Uhr 
Hagenbeckstr. 12, 22527 Hamburg 
Katarzyna Kapperstein, 040-40 19 07 27

  Simon-petrus-Kirche poppenbüttel

Literaturgottesdienst zum Welt- 
Alzheimertag „Der alte König in 
seinem Exil“  ·   Nach dem Gottesdienst 
kann die Ausstellung Bilder von Heinz 
Bartel „Unterwasser-Wolken“ besehen 
 werden.

10.00 Uhr 
Simon-Petrus-Kirche, Harksheider Str. 156, 
22399 Hamburg 
Pastorin Ute Ehlert-In, 040-60 68 26 02

B e z i r k  W a n d s b e k

Sonntag, 21. September 2014



InformatIonsstände
Leben mit Demenz in Hamburg

Zentrale Informationsstände auf dem Gerhart-Hauptmann-Platz 
10.00 – 16.00 Uhr
Alzheimer Gesellschaft Hamburg e.V.

UKE /ZPM/Psychiatrie/Station P1-Gerontopsychiatrie

AOK Rheinland/Hamburg

Diakonisches Werk

Pflegestützpunkte – Behörde für Gesundheit und Verbraucherschutz

Informationsstände in den stadtteilen

 
Pflegestützpunkt Altona  ·  Wochenmarkt Große Bergstraße

mittwoch, 17.09.   09.00 - 12.00 Uhr Bezirk altona 

LotsenBüro, Fachstelle Demenz  ·  Flottbeker Wochenmarkt,  
Eingang Groß Flottbeker Straße

mittwoch, 17.09. 09.30 - 13.00 Uhr Bezirk altona 

Runder Tisch Dementenfreundliches Altona  ·  Wochenmarkt Große Bergstraße/
Altona-Kerngebiet

mittwoch, 17.09. 11.00 - 13.00 Uhr Bezirk altona

Werbegemeinschaft EKZ Elbgau-Passagen e.V.  ·  Einkaufszentrum Elbgau-Passagen

freitag, 19.09.  09.00 - 20.00 Uhr Bezirk altona

Hartwig-Hesse-Stiftung  ·  Blankeneser Wochenmarkt

freitag, 19.09.  07.00 - 16.00 Uhr Bezirk altona

LotsenBüro, Fachstelle Demenz  ·  Blankeneser Wochenmarkt/Ecke Blankeneser 
Bahnhofstraße

freitag, 19.09.  10.00 - 14.00 Uhr Bezirk altona
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eben im leben  ·  Langenhorner Marktplatz

freitag, 19.09. 10.00-12.00 Bezirk nord

Demenzberatung der Hamburger Pflegestützpunkte  ·  Wandsbeker Wochenmarkt 
vor dem Einkaufszentrum Quarree

freitag, 19.09.  08.00 - 13.00 Uhr Bezirk Wandsbek 

Hamburger Angehörigenschule Senior Partner + Diakonisches Werk  ·  Mercado

sonnabend, 20.09.  12.00 - 16.00 Uhr Bezirk altona 

Demenznetzwerk Bergedorf, LeDeHa, Pflegestützpunkt Bergedorf,  
Elefanten-Apotheke  ·  City Center Bergedorf, Weidenbaumsweg 21

sonnabend, 20.09.  10.00 - 20.00 Uhr Bezirk Bergedorf 

Seniorenzentrum St. Markus  ·  U-Bahnhof Hoheluftbrücke

sonnabend, 20.09.  09.00 - 18.00 Uhr Bezirk eimsbüttel 

SoVD Hamburg  ·  Rathausmarkt

sonnabend, 20.09.  10.00 - 18.00 Uhr Bezirk mitte 

Theodor-Fliedner-Haus  ·  Marktplatz Herthastraße, Hamburg-Bramfeld

sonnabend, 20.09. 10.00 - 16.00 Uhr Bezirk Wandsbek
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Pflegestützpunkte Hamburg

www.hamburg.de/pflegestuetzpunkte

Beratung und Unterstützung für Menschen 
mit Demenz und ihre Angehörigen 
sowie für alle Fragen rund um das Thema Pflege

Hamburg-Mitte
Besenbinderhof 41, Tel. 4 28 99 -10 50

Altona
Achtern Born 135, Tel. 4 28 99 -10 10

Eimsbüttel
Garstedter Weg 13, Tel. 4 28 99 -10 30

Hamburg-Nord
Kümmellstraße 7, Tel. 4 28 99 -10 60

Wandsbek-Markt
Wandsbeker Allee 62, Tel. 4 28 99 -10 70

Rahlstedt
Rahlstedter Straße 151 –  157, Tel. 4 28 99 -10 80

Bergedorf
Weidenbaumsweg 21, Eingang D, Tel. 4 28 99 -10 20

Harburg
Harburger Rathausforum 1, Tel. 4 28 99 -10 40
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Zentrale Veranstaltungen
Montag, 15.9.2014 
Eröffnungsveranstaltung „Demenzfreundliche Stadt Hamburg“
Den Michel erleben – 30 Minuten Kirchenführung für Menschen mit Demenz
Orgelandacht in leichter Sprache im Michel 
Lesung aus Hanna Kappus „Das Leben ist ein Großes – Alzheimer – ein langer Abschied“

Dienstag, 16.9.2014 
„Das Herz vergisst nicht – dement im fremden Land“ Aktionstag
Orgelandacht in leichter Sprache im Michel
6. Hamburger Demenzgespräch „dement = entmündigt“?! – Fragen zur Selbstbestimmung

Mittwoch, 17.9.2014 
Orgelandacht in leichter Sprache im Michel
„Demenz im Film“ – ein Kinonachmittag mit Filmen, Autorengesprächen und Begegnung
„Wenn zuhause nichts mehr geht …“ Neue Wohn-Pflegeformen für Menschen mit Demenz in 
Hamburger Quartieren
Buchpräsentation „Das 4. Lebensalter – Demenz ist keine Krankheit“ 
Den Michel erleben – 30 Minuten Kirchenführung für Menschen mit Demenz

Donnerstag, 18.9.2014 
Orgelandacht in leichter Sprache im Michel
Innovative Pflege- und Betreuungsformen für Menschen mit  Demenz – Chancen und Grenzen

freitag, 19.9.2014 
Musik und Lesung: Werke von Chopin, Texte von George Sand und Bilder von Heinz Bartel
Methusalem Slam – Forschung und Wissenschaft rund ums Alter(n)
Altersgerechte medizinische Versorgung – demenzsensibles  Krankenhaus

sonntag, 21.9.2014 
Abschlussgottesdienst für Menschen mit Demenz und Angehörige
Abschlussveranstaltung in Planten und Blomen: Rückblick und Ausblick und Konzert  
des Hamburger Polizeiorchesters

Das Veranstaltungsprogramm 
finden Sie auch im Internet:  
www.hamburg.de/demenz
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